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seit dem Sendestart des Offenen
Kanals wurden eine Vielzahl von
Musikvideos produziert. In dieser
ersten Ausgabe des Clipmagazins
gibt es u.a. ein von Sergej Rezvanov
mitproduziertes Video mit Fußball-
nationalspieler Shkodran Mustafi
zu sehen. - 21.05 Uhr „Hallo Kassel
spezial - Hauptbahnhof Kassel“, als
Interviewpartner zu Gast ist heute
der Zeitzeuge Gerhard Hoffmeis-
ter. Er erzählt vom Wandel des
Hauptbahnhofes (1945) zum Kul-
turBahnhof (1995). - 21.34 Uhr
„Quiz 4 teens“, in einem dreitägi-
gen Projekt mit der 6. Klasse des
Marianum Fulda produzierten die
Teilnehmer eine eigene Spielshow.
- 22 Uhr Bilder des Tages. - 22 Uhr
Wiederholung der Beiträge.

Freies Radio
Ukw-Frequenz 105,8 MHz
Kabel 97,8 MHz
6 Uhr „Maharishi Gandharva Ved“,
klassische, indische Musik. - 8 Uhr
Wiederholungen vom Vortag. - 16
Uhr „Radyo Kassel“, in türkischer
Sprache. - 18 Uhr „Excentric Ra-
dio“, Weirdos Of Sound. - 19 Uhr
„Monkeymusicmovement“, eine
Stunde Rapmusik. - 20 Uhr „Fang-
schalltung“, neue Musik und im-
provisierte Musik. - 22 Uhr „Ear
Catcher“, neue Platten und DVDs. -
23 Uhr „Forum experimentell“. - 1
Uhr „Nachtprogramm“, Weather-
Report-Nacht, u.a. mit den LPs
„Sweetnighter“, „Heavy Weather“,
„Mysterious Traveller“.

Offener Kanal
Programmplatz 136
10 und 14 Uhr Tagesprogramm. -
18 Uhr „Trickboxx“, heute sehen
Sie den Trickfilm, „Harry und die
Schatzinsel“, aus dem Jahr 2016. -
18.01 Uhr „Muss die Wirtschaft de-
mokratisiert werden?“, dieser Fra-
ge widmen sich heute Prof. Dr. Os-
kar Negt, Prof. Dr. Heint-Jodef Bon-
trup und Gastgeber Helmut Po-
guntke. - 18.31 Uhr „Buchgeflüster
- Nordhessischer Autorenpreis“. -
19.11 Uhr „Medien machen Schule
- Ernst-Leinius-Schule“, die Schüler
der Ernst-Leinius-Schule produzier-
ten u.a. eine Back-Show, ein Schul-
portrait und einen Beitrag zu den
Sommertrends 2017. - 19.41 Uhr
„Hallo Kassel“, die Redaktion stellt
zwei Radfahrer vor, die derzeit von
Athen nach Kassel radeln, präsen-
tiert zwei neue Bücher und berich-
tet vom Rollstuhlskating aus der
Kesselschmiede. - 20.12 Uhr „Elek-
tra“, der Trailer zur Oper von Ri-
chard Strauss, die derzeit am Kasse-
ler Staatstheater zu sehen ist. -
20.15 Uhr „I Love JU 52“, ein Flug
mit der legendären Ju 52 im Sep-
tember 2015. - 20.36 Uhr „Keine
Angst vor Flüchtlingen“, „Keine
Angst vor Flüchtlingen, keine Angst
vor mir“ - unter diesem Motto hat
das Team des Kasseler Kinder- und
Jugendzentrums Anne Frank-Haus
gemeinsam mit unbegleiteten
minderjährigen Flüchtlingen einen
berührenden Videoclip gedreht. -
20.41 Uhr „In Gedenken an Sergej -
this is a journey into sound (1/3)“,

K O M M U N I K A T I O N

V E R E I N E
Hst. Wahlebach Siedlung, Wan-
dern am Wahlebach nach Lohfel-
den-Crumbach/Einkehr, ca. 3 km,
Fahrkarten 2x KS+ oder 60+, Info
Wdf. Rosemarie Volker, Tel.
5 64 12. - Nichtwanderinnen: Ab-
fahrt 11.37 Uhr KS-Platz der Deut-
schen Einheit mit 37 bis Lohfel-
den-Crumbach Hst. Altes Rathaus,
Einkehr Hotel Zur Post, Info Wdf.
Jutta Berg, Tel. 31 40 51.

Skatverein SC 82: 22.5., 18+20
Uhr, öffentlicher Spieleabend mit
kleinem Preisskat, Hotel-Restau-
rant Lenz, Frankfurter Str. 176, In-
fotel. 01 51 / 16 98 66 12.
Turn- und Sportverein Süster-
feld-Helleböhn: 22.5., 15.45-17
Uhr, Eltern-Kind-Turnen (2-5 J.),
Sporthalle Wilhelmshöhe, Büch-
nerstr. 1, Infotel. 31 58 79 oder
40 75 56.
Kasseler Konzertchor: 22.5.,
19.15 Uhr, Chorprobe, 18.30 Uhr,
Stimmbildung, Luisenschule.
Senioren Kegelnachmittag: 22.5.,
13-15.30 Uhr, Kegelzentrum Aue-
park, Damaschkestr. 10.
Volkschor Liedertafel Waldau:
22.5., 19 Uhr, Chorprobe, ev. Ge-
meindehaus, Bergshäuser Str., Tel.
5 64 49.

TSG 1887 Niederzwehren, Senio-
ren-Wandergruppe: 24.5., 13 Uhr,
Wanderung Rengershausen, Tref-
fen Am Vereinsheim, Endziel Gast-
haus Dreschkasten.

Parteien
CDU Kreistagsfraktion: 23.5., 16
Uhr, Arbeitskreissitzung FAK 5-
Umwelt, Entsorgungszentrum Kir-
schenplantage mit Besichtigung
der Umweltfabrik.

Kassel
AWO Harleshausen, Jungfern-
kopf und Rothenditmold: 22.5.,
14 Uhr, Treffen Seniorennachmit-
tag, Bürgerhaus Harleshausen.
LKK-Senioren: 23.5., 11 Uhr, Tref-
fen an der Orangerie zum Spazier-
gang, Nichtläufer um 12 Uhr zum
Mittagessen im Finkenherd.
Gesangverein 1863 Oberzweh-
ren: 22.5., 18.30 Uhr, Chorprobe,
Kulturhaus, Berlitstr., Infotel.
47 13 20.
Gemischter Chor 1861 Betten-
hausen: 23.5., 19.30 Uhr, Probe,
Stadtteilzentrum Agathof, Agat-
hofstr. 48, neue Sänger erwünscht,
Infotel. 51 45 24.

Hessisch-Waldeckischer Gebirgs-
verein: Damenwandergruppe 1:
24.5. „Im Tal der Ems“, Abfahrt
8.28 Uhr KS-Königsplatz mit Bus
52, Wanderung Hoof - Balhorn/
Einkehr - Martinhagen, ca. 17 km,
Fahrkarten 2x KS+, Info Wdf. Herta
Vogt, Tel. 51 85 93. - Herrenwan-
dergruppe 1: 24.5. „Auf den Quin-
cunxpfaden“, Abfahrt 9.14 Uhr KS-
Bhf. Wilhelmshöhe mit R 05, Wan-
derung Braunhausen - Imshausen -
Iba/Mittagseinkehr - Gilfershausen
- Bebra, ca. 17 km, Fahrkarten Hes-
senticket, Rückkehr 17.05 Uhr ab
Bebra stdl., Info Wdf. Helmut
Schramm, Tel. 0 56 09 / 25 43. -
Herrenwandergruppe 2: 24.5.
„Vom Breiten Stein zum Wolfesan-
ger“, Abfahrt 8.03 Uhr KS-Königs-
platz mit Tram 1, Wanderung Vell-
mar/Frommershausen - Wolfsan-
ger, Einkehr vorgesehen, ca. 10 km,
Fahrkarten 1x KS/1x KS+, Info Wdf.
Günter Koch, Tel. 47 27 97. - Da-
menwandergruppe 3: 25.5. Wande-
rinnen: Abfahrt 10.37 Uhr Platz der
Deutschen Einheit mit Bus 37 bis ab 70 und die

Queen Elizabeth
für 80 Euro.

Leichter geht
es bei Heinz-Pe-
ter Weiß zu. Er
baut die Schiffs-
modelle aus Pa-
pier. Geklebt
werde mit
„Uhu“, geplant
werde ohne
Computer, be-
tont der Wallen-
stedter. Seine
Modelle sind
Einzelstücke,
kosten mehrere
hundert Euro.

Viele Schiffe
haben Geschich-
te geschrieben,
das macht sie in-
teressant. Etwa
die „Amerika“,
die ab 1905 als
Schnelldampfer
der deutschen
Hapag-Reederei
zwischen Ham-
burg und New
York verkehrte.
Das einst zweit-
größte Schiff der
Welt wurde im
Krieg zur „USS
America“ und
als Truppen-
transporter ein-
gesetzt. Das Mo-
dell gibt es da-
her mit und
ohne Tarnfarbe.

alle zwei Jahre wieder. „Man
kennt sich“, sagt Organisator
Frank Schade. Der 64-Jährige
ist eines von zwölf Mitglie-
dern des Kasselers Sammler-
kreises. Das Interesse des Steu-
erberaters gilt Fährschiffen.

Beim Maßstab 1:1250 pas-
sen Container-, Kriegs- und
Kreuzfahrtschiffe auf eine
Handfläche. Modelle werden
aus Metall, Kunststoff und Pa-
pier hergestellt. Carlo Mar-
quardt ist nach eigenen Anga-
ben einer von weltweit nur 30
Miniaturkünstlern. Der Ham-
burger stellt für jedes Schiffs-
modell einen Urtyp („Master“)
aus Kunststoff mit 800 bis
1400 Teilen her, fertigt daraus
Form und Abguss.

Titanic gibt’s ab 40 Euro
Marquardts Metall-Modelle

werden handgeputzt und
handbemalt. Die Titanic gibt’s
bei ihm ab 40 Euro, eine Aida

V O N A N D R E A S H E R M A N N

KASSEL. Für Sammler von
Schiffsmodellen im Maßstab
1:1250 ist Kassel das Maß aller
Dinge. Aus ganz Deutschland,
europäischen Nachbarländern
und sogar aus den USA sind
am Samstag wieder rund 450
Fans dieser Schiffsmodellgrö-
ße angereist, um beim 18. In-
ternationalen
Sammlertref-
fen im Philipp-
Scheidemann-
Haus zu sehen,
zu staunen
und vor allem
zu kaufen.

Dass sich in
Kassel die
größte Messe für Schiffsmo-
delle dieser Art etabliert hat,
liegt an dem Sammlerkreis in
der Stadt. Wegen der zentra-
len Lage kommen Interessier-
te aus allen Richtungen, viele

Maß aller Dinge ist 1:1250
Sogar von Übersee kamen Sammler dieser Schiffsmodellgröße zum Treffen nach Kassel

Passt auf eine Handfläche: Jessica Marquardt mit einem Modell des 200 Meter langen deutschen Transatlantik-Schnelldampfers „Ame-
rika“, der im Ersten Weltkrieg von der US Navy beschlagnahmt und zum Truppentransporter „USS America“ wurde. Fotos: Andreas Fischer

Frank
Schade

Unikat aus Papier: Heinz-Peter Weiß mit
dem Segelpassagierschiff „Great Eastern“.

Bei Sammlern besonders beliebt: Dioramen
mit mehreren Schiffen und Landschaften.

Mit Costa Concordia und Aidasol: Miniatur-
künstler Carlo Marquardt aus Hamburg.

Mit dem Blick eines Piloten
Die Modellbaufirma Wiking
(Lüdenscheid) legte 1935
den Schiffsmodell-Maßstab
auf 1:1250 fest (bis dahin war
1:650 üblich). Dabei ent-
spricht ein Modell beim Blick
im Stehen auf einen Tisch
etwa der Größe des Originals
beim Blick von oben aus 2000
Meter Entfernung – also etwa
dem Blick eines Piloten.

Zielgruppe waren Kinder.
Doch interessierte sich auch
das Militär für Modelle dieses
Maßstabs. Die Marine nutzte
sie zur Ausbildung als Erken-
nungsmodelle und wurde
wichtigster Kunde. Zum Wi-
king-Sortiment gehörten
deutsche Kriegsschiffe und
die anderer Länder, aber auch
einige zivile Modelle. (aha)

H I N T E R G R U N D

300 Euro und bringe es im-
merhin bereits auf mehr als
60 Stundenkilometer, berich-
tete Himme.

Bis zu sechs Boote gleichzeitig
Zu der jährlichen Regatta

am Bugasee lädt der KSC Kas-
sel bereits seit 2005 ein. Die
Rennen dauern jeweils sechs
Minuten. Maximal dürfen
sechs Boote gleichzeitig auf
die Strecke. Wer in den sechs
Minuten die meisten Runden
schafft, der gewinnt.

Bei den Junioren setzte sich
übrigens der 15-jährige Tilo
Kirstein vom KSC Kassel
durch. Weiterhin waren vom
Vereinsnachwuchs Patrick
und Julian Löwer sowie Malina
Kirstein am Start. (aha)

KASSEL. Mit bis zu 100 Stun-
denkilometern flitzten am
Wochenende die Rennboote
bei der Regatta des Kasseler
Schiffsmodell Club (KSC) über
den Bugasee hinweg. An dem
Wettbewerb, der als Lauf zur
deutschen Meisterschaft gilt,
nahmen Starter aus dem gan-
zen Bundesgebiet sowie aus
den Niederlanden teil.

Unter den mehr als 30 Teil-
nehmern, die 93 Rennboote in
14 Klassen durch den Modell-
bootsee lenkten, waren auch
vier Junioren und zwei Er-
wachsene des gastgebenden
KSC. Der Verein zählt nach
Angaben seines Vorsitzenden
Torsten Himme derzeit 55 Mit-
glieder. Ein Akku-betriebenes
Einsteigermodell koste etwa

Tempo 100 auf dem Bugasee
Rennboot-Regatta des KSC Kassel: Wer die meisten Runden schaffte, holte den Sieg

Schrauben am eigenen Boot: (von links) Patrick Löwer (14), Julian
Löwer (15) und Juniorensieger Tilo Kirstein (15) vom KSC. Foto: Fischer

China Restaurant LEE
An der Stadthalle 6 · 34225 Baunatal
Telefon 0561 494628

Ruhetag

Knusprige Ente
mit versch. Gemüse oder
Gebratene Nudeln mit versch.
Fleischsorten je 8,50 €

+ 0,3 l Getränk gratis

Montag

22.
Mai

Dienstag

23.
Mai

Mittwoch

24.
Mai

Donnerstag

25.
Mai

Freitag

26.
Mai

MITTAGS
BEI:

Gebratene Hähnchenbrust
mit versch. Gemüse oder
Knusprige Ente mit
süßsauer Soße je 8,50 €

+ 0,3 l Getränk gratis

Feiertag

Mittagsbuffet

7,20 €

Kennen Sie die
HNA-

Zeitungsbox?

Schützt vor Nässe
und ist für unsere

Abonnenten
kostenlos!

Tel. 08 00 / 2 03 45 67
(gebührenfrei)

Immer dabei.


